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Sachstandsbericht 
 
Zu den Sitzungen des Finanzausschusses am 13.08.2014 und des Stadtrates am 21.08. 
wurde Ihnen der neue Haushaltsplan 2014 vorgelegt und erläutert. Dabei, sowie in der In-
formationsvorlage 119/2014, wurde dargelegt, dass es zu weiteren Kürzungen im investiven 
Teil des Finanzplanes kommen muss, um die Liquidität der Stadt nicht zu verschlechtern und 
eine Genehmigung zum Haushalt durch die Kommunalaufsichtsbehörde erwirken zu können. 
 
Änderungen, die sich aus dem überarbeiteten Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Sport- & 
Freizeitbetrieb der Stadt Weißenfels ergeben, wurden aufgenommen. 
 
Die zusätzliche Kreditaufnahme i.H.v. 721,7 T€ zum Ausgleich zusätzlicher Investitionen 
samt Zinsen und Tilgungsraten (ab 2015) wurde eingearbeitet. Nach Prüfung wurde der Li-
quiditätskredit für 2014 auf 14 Mio. geändert.  
 
Darüber hinaus wurden die Hochwasserschäden als kostenneutrale außerordentliche Erträ-
ge und Aufwendungen in die Haushaltssatzung aufgenommen. Die Beträge sind in der Er-
gebnisplan-Übersicht Zeilen 19 und 20 erkennbar. 
 
Weiterhin wurde im Finanzplan ab 2014 (Zeile 33 der Finanzplan-Übersicht) der Blockkredit 
i.H.v. 3 Mio. zusätzlich zum (negativen) Kassenbestand ausgewiesen. 
 
Zwischenzeitlich ist durch einen weiteren Gewerbesteuerbescheid (Rückzahlung für 2013) 
eine zusätzliche Saldoverschlechterung im Ergebnisplan eingetreten, die es notwendig 
macht, die Möglichkeiten des Erlasses zur vorübergehenden Erleichterung des Haushalts-
ausgleichs voll in Anspruch zu nehmen. Von dem zulässigen Ausgleichsbetrag aus Eigenka-
pital verbleibt eine Summe von 900 €. Aufgrund dieses geringen potentiell noch einsetzbaren 
Betrages, vor allem jedoch aufgrund der Gesetzeslage, s.u., kann der Empfehlung / Forde-
rung von Stadträten und Ortschaftsräten, die Kürzungen auf dem Gebiet der Förderung von 
Vereinen und Kultureinrichtungen, von Heimatpflege und Repräsentationsmitteln zurück zu 
nehmen, nicht entsprochen werden.  
 
 
 
Alle Änderungen sind, bezogen auf die Kostenstellen, in den Anlagen zu dieser Sitzungsvor-
lage aufgeführt.  
Die eingetretenen Änderungen und die angesetzten Sparmaßnahmen seit dem Haushalts-
entwurf vom 6.8.2014 betreffen nicht die Ortschaften.  
Sie machen jedoch eine Änderung der Haushaltssatzung notwendig, die Ihnen hiermit zur 
Empfehlung bzw. zum Beschluss vorgelegt wird.  
Der Stadtrat kann auch noch unmittelbar vor dem Beschluss weitere Änderungen vorneh-
men, sofern sie keine Verschiebung der Aufwendungen und Auszahlungen von pflichtigen zu 
freiwilligen Aufgaben bewirken und nicht zu einer Verschlechterung des Ergebnisses führen.  
 
Nach dem Beschluss sind Sie gebeten, die beschlossenen Änderungen selbstständig in Ih-
ren Plan einzutragen bzw. die Änderungsblätter dem Plan beizufügen. 
 
 
 
Risch 
Oberbürgermeister  
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Anlagen: 
Anlage 1:  Haushaltssatzung vom 02.09.2014 
Anlage 2: Änderungsübersicht Stand 02.09.2014 

a) Ergebnisplan 
b) Finanzplan 
c) Rücklagen 

Anlage 3: Überblick über die Wirtschaftspläne der wichtigsten Beteiligungen der Stadt 
Weißenfels HHJ 2014 

 
 
 

Auszug aus dem Kommunalverfassungsgesetz LSA 

 
 

 
 
 
 


